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Blumenrain

Gut essen tut gut!
«Deine Nahrungsmittel seien deine

Heilmittel», hat schon der griechische Arzt

Hippokrates gesagt. Aber nicht nur für die

Gesundheit ist eine ausgewogene Ernährung

zentral, auch für das Gemüt. Gut essen

steht für Genuss und Lebensqualität. Für viele

der Spitex-Klienten sind die täglichen

Mahlzeiten eine wichtige Stütze und eine

willkommene Abwechslung in ihrem Alltag.

Weil man dabei mit Freunden und Familie zusammenkommt

oder auch einfach nur, weil es gut schmeckt. Dass

es gut schmeckt, dafür sorgt die Traitafina AG in Lenzburg:

Sie beliefert 25 Spitex-Organisationen mit ihren

«MenuMobile» für den Mahlzeitendienst. Die grosse Reportage

im Fokus «Ernährung» zeigt auf, wie die Mahlzeiten

aus der Produktionsküche auf dem Teller der Spitex-Klienten
landen.

Im grossen Interview mit «Avenir Suisse»-Studienleiter

Dr. Jérôme Cosandey diskutieren Rahel Gmür und Peter

Mosimann, Vizepräsidenten des SVS-Zentralvorstands,

über das Sparpotenzial in der heutigen Alterspflege.
Für den Spitex Verband ist klar: Die Spitex-Leistungen lassen

sich nicht überall so vergleichen, wie Avenir Suisse das

tut. Das Thema wird uns in Zukunft sicherlich noch weiter

beschäftigen.

Ich wünsche Ihnen eine spannende Lektüre und einen

farbenfrohen Herbst!

Nadia Rambaldi
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